
 

 28. Studierendenrat der  
MLU Halle-Wittenberg 

   
 

Tagesordnung der 10. Sitzung  
des 28. Studierendenrates am 16.04.2018 

 
Ort: Hallischer Saal 

Zeit: 19:00 s.t.  
 
TOP 00 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung (Seite 1) 

TOP 01 Angestelltenbelange (Seite 1) 

-  Antrag Freigabe Gelder Erstitimer 

TOP 02 Referent*innenbelange (Seite 1-4) 

- Antrag Fahrkostenerstattung Vernetzungstreffen der Landesstudierendenvertretungen vom 27.‐29. April 2018 in Mainz 
- Wahl Lenkungskomission 
- Zurückgezogen: Antrag zur finanziellen Unterstützung des Unisportfests 

 

TOP 03 Ordnungsänderungen (Seite 5-6) 

a. Finanzordnungsänderung Styleguide 

 

TOP 04 Berichte aus den AKen und der hastuzeit (Seite 6-9)
1. Hastuzeit 

2. AK alv 

3. AK antifa 

4. AK Wohnzimmer 

5. AK Zivilklausel 

6. AK que(e)r_einsteigen 

7. AK Ökologie                                                                                                                          

8. AK Studieren mit Kind 

9. AK Protest 

10. AK Inklusion 

11. AK Refugees Welcome 

12. AK Kultur 

13. AK Uni im Kontext 

14. AK kritische  Jurist*innen

- Wahl AK Studieren mit Kind und AK Wohnzimmer  

 

TOP 05 Wahl Vorsitz des Studierendenrats (Seite 9) 

TOP 06 Anträge und Diskussionen (Seite 9-10) 

a) Wer versteht das schon? 

b) Maltheanders 

 

TOP 07 Wahlen (Seite 10) 

• Antrag Wahlhelfer*innen 

• Antrag Wahlkarten 

 

TOP 08 Berichte der Sprecher*innen (Seite 11-12)
1. Vorsitzende 

2. Finanzen 

3. Soziales 

4. Sitzungsleitung 

5. FSR-Koordination 

- Antrag Finanzerinnen Ratenzahlung Teilauto 

 

TOP 09 Sonstiges (Seite 12) 
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Protokoll zur 5. Sitzung des Studierendenrates am 08.01.2018 

 

Protokoll zur 10. Sitzung des  
28. Studierendenrats am 16.04.2018 

 

Ort:  Hallischer Saal 
Beginn:  19:05 Uhr 
Ende:  21:38 Uhr 

 

Sitzungsleitung:  Imke Maaß 
Protokollant:  Klara Stock 
Protokollversion:  öffentlich

 
Anhang 1 Anwesenheitsliste 
 

TOP 0 -  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung 

Imke: Eröffnung um 19:05 Uhr, 20 Mitglieder →  beschlussfähig per Akklamation, Verlesung der 
Tagesordnung (-> TOP 7 Wahlen wird eingefügt) 

 

TOP 1 – Angestelltenbelange 

Martin: Plakate für Hochschulwahl sind da, Preis ist niedriger als geplant; Anmeldung für 
Mensabewerbung; Samstag Designworkshop für Fachschaftsräte -> alles lief gut 

Antrag: Freigabe von Geldern (4150€) für Erstitimer von Melli gestellt 

Abstimmung: 25-0-0 -> angenommen 

 

Elke: Papiertonne ist überfüllt wegen Baustelle, wird nächsten Montag geleert; war auf der 
Monstronale (war sehr gut) -> Stura wurde immer als Sponsor erwähnt 

 

TOP 2 - Referent*innenbelange  

Äußere Hochschulpolitik 

Martin Z: Bericht:  
 
Abstract: 
- Erste Sitzung KSSA 
- „Löwenrunde“ 
- Staatliche Anerkennung als „Sozialarbeiter/in“ 
 
„Da mehrere Studierendenschaften signalisiert hatten, dass der 13.04 von ihnen nicht gehalten 
werden kann, wir aber auf eine hohe Beteiligung setzen, haben wir den Termin für die Neu- 
Konstituierung (KSSA) auf den 20.4, von 14-18 Uhr, im StuRa verschoben. Ziel ist es eine 
gemeinsame Stellungnahme zu erarbeiten und sich hierbei zu aktuellen Themen, wie bspw. 
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der Novellierung des LHG, zu äußern. Über eine rege Teilnahme eurerseits würden wir uns 
sehr freuen. 
Zu Beginn der letzten Wochen ging die Einladung zur Löwenrunde raus, die am 08.05 von 
18:15-20:00 Uhr im Hörsaal XIV a/b des Löwengebäudes stattfindet. Feedback seitens der 
verschiedenen HG steht noch aus. Ich werde zeitnah bi-multilaterale Gespräche mit den 
Vertreter/innen der Hochschulgruppen führen, um über das Format, seine Neuerung/Themen 
und den Ablaufplan Auskunft zu geben. 
Alle Studierende mit dem BA-Abschluss „Erziehungswissenschaften 180 LP“ und diejenigen, 
welche ein Diplom in Erziehungswissenschaften (mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik) 
besitzen, haben alsbald die Möglichkeit sich als Sozialarbeiter/in anerkennen zu lassen. Ein 
entsprechendes Verfahren wird eingerichtet. Über die Institutsseite sind demnächst weitere 
Informationen zu erwarten.“ 
 

Martin Z:  Löwenrunde steht vor der Tür, hat Einladungen rausgeschickt, hat die wer bekommen? 
Feedback bitte  

Lukas: OLLi hat Einladung bekommen 

Friedrich: RCDS hat auch Einladung bekommen 

Martin: Erste Sitzung KSSA hat nicht stattgefunden; siehe Bericht 

 

Antrag: 

Martin Z: stellt Antrag vor, möchte Mimi mitnehmen 

Martin: wird Bayern mit eingebunden weil kein Asta und keine verfasste Studierendenschaft 

Mimi: einzelne Unis sind dabei zB München 

Abstimmung über 343,20€: 25-0-0 -> angenommen 

 

Soziales  

Patricia: Hochschulticket, Merseburger Studis haben in Urabstimmung für Einstieg in laufendes 
Semesterticket gestimmt; morgen Treffen mit anderen Studierendenvertretungen zum 
Ticket, DO ist nächste Verhandlungsrunde 

Mimi: Gruppe von Studierenden notieren sich Verspätungen, S5x immer 15 min Verspätung seit 
Semesterbeginn, Leute müssen zT am Flughafen bleiben weil zu voll 

 

Innere Hochschulpolitik 

Jonas: -Novellierung Landeshochschulgesetz (neuer Entwurf aus MW am 28.03)  -> Gespräch 
mit hochschulpolitischen Sprecher*innen dazu (mit 
Vorschlägen/Anregungen/Argumentationshilfen; Weitergabe Beschlusslage Stura); 

- Senat -> Bachelorstudiengänge Japanologie wurden aufgehoben;  
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-Lenkungskreis: Unklarheiten -> Vertreter*innen des Lenkungskreises sollen in Rektoratskommission 
für multimediales Lernen überführt werden (Jonas fragt nach ob das auch für studentische 
Vertreter*innen gilt) 

-Sprechstunde: Probleme mit langen Wartelisten zu Veranstaltungen, Probleme mit 
Langzeitstudiengebühren 

Lena: Kontakt mit David Kritz -> würde wieder Lenkungskommission machen, soll direkt mitgewählt 
werden 

Aileen:  ist sich unsicher 

Wahl vorgeschlagener  Personen (Jan-Philipp Götze, Fabian Link, David Kritz): 22-0-0 -> 
angenommen 

 

Sport und Gesundheit 

Mimi:  Universitätssportzentrum: 
Am 12. April 2018 hat das USZ in Zusammenarbeit mit der Universitätsleitung mit sofortiger Wirkung 
den Vertrag mit „La Familia e.V.“ beendet. Es werden dementsprechend dieses Semester keine Kurse 
angeboten, die Anmeldungen wurden zurückgezogen und es werden keine Abbuchungen stattfinden. 
 
Weiteres: 
- E-Mails, Telefonate, allgemein administrative Tätigkeiten 
- Beratungsbedarf im Master „Sport und Ernährung“ – Kooperationsschwierigkeiten zwischen 
den Instituten der Ernährungswissenschaften und Sportwissenschaften (in Kooperation mit 
Jonas) 
- Raumbuchung und Bewerbung der Veranstaltungswoche 
(a) 24.04.2018 – Dokumentation „Shin on Shin“ (SSR 19 Uhr) 
(b) 25.04.2018 – Nachhaltigkeit im Sport (SSR 19 Uhr) 
(c) 26.04.2018 – Wie funktioniert der (Hochschul-)Sport im Wettkampfmodus (SSR 19 Uhr) 
- Antrag „adh – Forum Studis“ 11.-13. Mai 2018 in Erfurt 
- Einige Anfragen zum Buchungssystem des USZ (Versicherungsschutz, Verfügbarkeiten usw.) 
- Vorbereitungen zum Universitätssportfest am 20. Juni 2018 (Antrag liegt vor) 
- Angebotsplanung für weitere Anträge (u.a. Trikotsatz Handball) 

 

Antrag zur finanziellen Unterstützung des Unisportfests genauer 1600€ für die Band: 

Mimi: zieht Antrag zurück wegen schon existierender Facebook Veranstaltung 

Lukas: Projektbeginn erst mit Geldausgabe, nicht mit Werbung 

Melli: nein, laut Mail Werbung heißt ausfinanziert deshalb nicht mehr finanzierbar 

Lukas: alles kann mit anderem Geld als vom Stura stattfinden, nur in geringerem Rahmen 

Mimi: letztes Sportfest wurde auch schon ab Januar beworben, wurde auch finanziert, versteht 
Mellis bedenken, wenn wir nicht Geld geben dann zahlen die Studis mehr 

Martin: explizite Werbung mit Band, die von uns finanziert werden soll, schon vorhanden 
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Friedrich: Martin hat seine Frage schon beantwortet 

Melli: wegen fb VA schon andere Projekte abgelehnt, wenn fb VA morgen dann wäre es ok gewesen 

Lukas: sagt nix neues 

Willi: Antrag zurückgezogen oder nicht? 

Mimi: sieht Hoffnung also jein 

Melli: im Plan sind keine Eintrittsgelder drin, dann könnte man sie ja erheben 

 GO Antrag Melli: Nicht-Behandlung bei Verstoß gegen Finanzordnung 

Lukas: inhaltliche Gegenrede: Antrag muss ja nicht vollständig sein 

GO Antrag: 13-10 -> angenommen 

Lena: man soll sich doch bitte in Zukunft an Regeln halten besonders das Unisportzentrum 

Mimi: stört, dass es keine Einigung zum Problem gibt; wann soll sie Anträge stellen wenn doch schon 
ab Januar geworben wird weil ja auch immer die selbe Band kommt; Geld wird aus Sporttöpfen 
genommen und dann gibt es halt ein Volleyballturnier weniger 

Lukas: zitiert §37 Finanzordnung 

Martin: will beschwichtigend wirken, Frau Kiesel hat konkreten Vorschlag zum Problem; 
Unisportzentrum geht läppisch mit Regeln um 

Melli: will mit Lima neue Finanzordnung machen 

Willi: ist Debatte zum abgelehnten Antrag noch rechtens? 

Mimi: Antrag liegt seit Oktober letzten Jahres vor, Vertrag mit Band für 5 Jahre geschlossen 

Imke: schließt Redner*innenliste 

Lena: Vertrag hätte vor Vertragsschluss mit Band erfolgen müssen 

Melli: sagt nix neues 

 

Veranstaltungen 

Kolja: 8. Mai Löwenrunde; Wahlparty 

 

Internationales 

Mareike: nicht da 

Lena: fragt nach Termin für Wahl und was bis dahin gemacht wird? 

Lukas: bis 30. April Ausschreibung 

Martin: es gab schonmal Verlängerung, ist untergegangen und wurde nicht beworben; jetzige 
Verlängerung wird beworben 
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TOP 03 - Ordnungsänderungen: 

FO-Änderungsantrag: Imke bittet um tiefes Nachdenken 

Änderungsantrag: Lukas stellt vor 

Lukas: denkt persönlich, dass Einzelsprecher*innenposten nicht über Sanktionen verfügen dürfen 
sollten 

Melli: ist dagegen; will das auch Finanzer*innen selbstständig entscheiden dürfen 

Friedrich: stimmt Melli zu 

Willi: findet es gemein Leuten, die nicht so Erfahren im Antragstellen sind, direkt eine reinzuwürgen 

Martin: findet unterschiedliche Professionalisierung ist kein Argument; Änderungsantrag 
bürokratisiert das Ganze sehr 

Melli: zitiert: „es steht [Finanzer*innen] frei“, sie will ja auch nicht alles drakonisch sanktionieren 

Lukas: Kompromiss: SPK oder Stura muss informiert werden, können dann mit einfacher Mehrheit 
die Sanktionen zurücknehmen 

Martin: sagt, er ist kulant wenn die Leute sich Mühe geben; findet Kompromiss okay 

Lukas: ändert entsprechend des Kompromisses: Stura bzw SPK kann auf Antrag mit einfacher 
Mehrheit die Sanktionen zurücknehmen 

Abstimmung geänderter Änderungsantrag: 18-5-2 -> angenommen 

Abstimmung FO: 25-0-0 

 

Finanzordnungsänderung: 

§ 36 Begriffsbestimmung, Zulässigkeit 
[…] 
(3) Zuwendungen sind zulässig, wenn 
1. die Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben der Studierendenschaft eine maßgebliche 
Zielstellung 
des Projektes darstellt; 
2. die Zuwendung form- und fristgerecht beantragt wurde; 
3. das zu fördernde Projekt noch nicht begonnen beziehungsweise die Anschaffung noch nicht 
getätigt 
worden ist; 
4. die Zuwendungsempfänger in der Lage sind, die bestimmungsgemäße Verwendung der Gelder 
nachzuweisen. 
5. wenn sie nicht zu einem früheren Zeitpunkt durch den Rat oder das Sprecherkollegium abgelehnt 
worden sind. 
6. die Richtlinien des Styleguides Kapitel 1 und 2 des Rates eingehalten werden. Näheres regelt §40 
dieser Ordnung. 
 
§ 39 Zurückhaltung, Rückforderung 
(1) Die Sprecher für Finanzen können die Zahlung einer Zuwendung ganz oder teilweise zurückhalten, 
wenn 
insbesondere 
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1. die bei der Antragstellung gemachten Angaben in wesentlichen Teilen unrichtig oder unvollständig 
waren; 
2. im Rahmen der Bewilligung gestellte Bedingungen nicht erfüllt sind; 
3. die Abrechnung Mängel aufweist; 
4. die Verwendung der Bildwortmarke des Rates nicht entsprechend der Richtlinien erfolgt. 
 
§ 40 § 41 Reise- und Tagungskosten 
 
§40 Bildwortmarke und Styleguide 
(1) Die Antragsteller verpflichten sich, den Rat auf allen Werbeträgern (digital und print) als 
Förderer auszuweisen. Sofern nicht anders vereinbart, ist dies durch die Verwendung der 
Bildwortmarke zu realisieren. 
(2) Die korrekte Verwendung regelt der Styleguide Kapitel 1 und 2 des Rates. 
(3) Bei Nicht-Einhaltung der Regularien des Styleguides Kapitel 1 und 2 steht es den Sprechern für 
Finanzen frei, nach folgendem Schlüssel die tatsächlich in Anspruch genommene Zuwendung zu 
reduzieren: 
1. Bildwortmarke nicht verwendet : - 25 % der bewilligten Fördersumme 
2. Kurzform verwendet : -25 % der bewilligten Fördersumme 
3. Bildwortmarke verfälscht : -20 % der bewilligten Fördersumme 
4. Nur Text verwendet : - 15 % der bewilligten Fördersumme 
5. Falsche Farbe der Bildwortmarke : - 10 % der bewilligten Fördersumme 
6. Falsche Hintergrundfarbe : - 5% der bewilligten Fördersumme 
7. Nur Logo ohne Text verwendet : - 5% der bewilligten Fördersumme 
8. Schutzzone nicht beachtet : - 5% der bewilligten Fördersumme 
 
Auf Antrag eines Mitgliedes des Rates kann dieser die von den Finanzer*innen beschlossenen 
Sanktionen mit einfacher Mehrheit zurücknehmen. 
 
§ 41 Aufwandsentschädigungen 
[…] 
(12)Näheres regelt die Geschäftsordnung und die Anlage Aufwandsentschädigungen. 

 

TOP 4 - Berichte aus den AKen und der Hastuzeit 

 

Hastuzeit: Paul: am Samstag 11 neue ASQ Teilnehmer*innen im Workshop -> success! ;  

-dieses Jahr keine Vorstellung der Kandidierenden im Netz weil Aufwand nicht im Verhältnis zur 
Resonanz steht, im aktuellen Heft Vorstellung Wahl, es wird Bericht über Löwenrunde 
geben, Links zu Hochschulgruppenseiten können eingeschickt werden zur Veröffentlichung 
im Internet;  

-Schwierigkeiten Hefte loszuwerden, immer größere Anzahl von Kisten bleibt  übrig -> Reduktion von 
Ausgaben von 4000 auf 3000 seit diesem Heft;  

-Frage nach Grundordnung? Probleme wurden geklärt bis auf Problem der persönlichen Haftung -> 
was wenn jemand wen von der hastuzeit verklagen will? Bisher ist Paul dafür haftbar zu 
machen, Corax hat anscheinend Lösung gefunden?, möchte sich mit SPK zusammensetzen 

Martin: Lösung=kompliziert weil Stura Herausgeber der hastuzeit ist aber sonst nix deshalb schwierig 
Haftung zu übernehmen, Vorschlag: Stura Beauftragter in hastuzeit?  
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Paul: soll kein Zensor sein 

Martin: müsste rechtlich Rolle des Chefredakteurs einnehmen 

Lukas: Stura wählt/bestätigt ja Chefredakteur, Stura als Herausgeber soll Rechtsschutz stellen 

Paul: Justiziariat konnte keine klare Aussage treffen; gab seit 13 Jahren nur einen Rechtsfall 

Mimi: findet Weiterentwicklung gut (Reduktion Auflage), an alter Uni wurde Unizeitung verklagt, da 
musste Vorsitz des Sturas haften –> Medienrat wurde eingerichtet 

Willi: was passiert mit übriggebliebenem Papier? 

Paul: wird recycelt 

Willi: würde Papier gerne kostengünstig seinem Ofen zuführen 

Paul: lehnt ab 

 

Alv: niemand da 

Antifa: Bericht: 
 „Aktuell planen wir drei Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen. Die erste soll am 3.5. stattfinden. 
Thema ist die gegenwärtige Entwicklung Chinas. Hierfür haben wir den Publizisten und Historiker 
Gerd Koenen eingeladen.  
Weiterhin planen wir für Ende Mai einen Vortrag zur Geschichte und Gegenwart der Sklaverei in der 
islamischen Welt und für Mitte Juni eine Veranstaltung mit dem Sozialarbeiter und Psychoanalytiker 
Tjark Kunstreich, der einen klinisch-empirischen Einblick in die Herausforderungen von Menschen mit 
Fluchterfahrungen liefern wird. 
Weitere Information werden folgen.“ 

Wohnzimmer: Imke möchte als neue Sprecherin bestätigt werden 

Mia: Warum? Was ist mit Eva? 

Alle: Eva ist fertig 

Abstimmung: 24-0-0 -> angenommen 

Zivilklausel: Auseinandersetzung mit Werk Gardeleben ist geplant, Kooperation mit AKkJ und 
Promovierenden Initiative 

que(e)r_einsteigen: nix weiter passiert 

Ökologie: Bericht: 

„Der AK-Öko des Studierendenrates setzt sich derzeit aus fünf aktiven Personen, von denen 
zwei Sprecher sind, zusammen und es werden kleinere Aktionen und Projekte durchgeführt: 
 
1. Dazu zählt im laufenden Sommersemester 2018 zunächst vor allem die finanzielle 
Unterstützung der Ringvorlesung Nachhaltigkeit der Initiative „Nachhalltig – Bildung 
für nachhaltige Entwicklung an der Uni Halle“. 350€ für Flyer, Poster und andere 
Werbung wurden zur Verfügung gestellt. 
 
2. Daneben wird am kommenden Donnerstag, den 19.04, in Zusammenarbeit mit der 
gleichen Initiative im SSR am Steintor-Campus ein öffentlicher Kleidertausch 
durchgeführt. Hier soll ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft und –mentalität 
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gesetzt werden, indem kostenfrei nicht mehr benötigte Kleider einfach nur abgegeben 
oder aber getauscht werden können. Das Ganze funktioniert natürlich ohne Geld. Die 
übrigen Kleider werden wahrscheinlich an das DRK gespendet. 
 
3. Weitere angedachte und sich in Planung befindliche Aktionen für das 
Sommersemester sind eine Filmschau in Zusammenarbeit mit dem Fahrradkino und 
eine Schnippeldisco in Zusammenarbeit mit der foodsharing-Initiative. 
 
Außerdem warten die Sprecher des AKs noch auf einen offiziellen Termin für alle AKs zur 
Einführung in die zu erledigenden Finanzangelegenheiten und auf den offiziellen Termin für 
ein AK Koordinationstreffen.“  

Studieren mit Kind:  Bericht:  
„Wir freuen uns sehr, dass Anne auf unserer letzten Sitzung einstimmig zur Vorsitzenden des AK 
Studieren mit Kind gewählt worden ist. Da sie selbst bereits Mutter ist, ist sie bestens geeignet, sich 
für das Thema „Studieren mit Kind“ einzusetzen. 
Wir freuen uns, wenn ihr die Wahl von Anne zur neuen Vorsitzenden bestätigt. 
 […] 
Außerdem haben wir in diesem Semester einige Veranstaltungen geplant. 
In diesem Sommersemester bieten wir zwei Kinderunikinos an. 
Der erste Termin (05.05.) wird in Begleitung eines Kinderflohmarktes stattfinden. Dazu haben wir 
bereits zahlreiche Anmeldungen. 
Es werden „König der Löwen“ beim ersten und „Coco“ beim zweiten Termin (26.05.) gezeigt. 
 
Am 02.06. findet wieder ein Workshop für studierende Eltern unter dem Titel „Studieren mit Kind – 
Recht, Pflicht, Kür“ statt. Die Anmeldung dafür beginnt in einigen Tagen. 
 
Des Weiteren findet seit März einmal im Monat ein Elterncafé in der Kinderinsel statt. Meistens 
samstags, von ca. 15-17Uhr, können Eltern mit Kindern unterschiedlichen Alters bei Kaffee und 
Kuchen Erfahrungen austauschen oder uns nach Rat fragen. Die Termine werden jeweils auf unserer 
Facebookgruppe veröffentlicht.“ 

Bestätigung von Anne als Sprecherin gewünscht -> bis Mitte Juni Doppelspitze mit Emilia 

Abstimmung: 25-0-0 -> angenommen 

Protest: niemand da 

Inklusion: niemand da 

Refugees Welcome: niemand da 

Kultur: nix zu berichten 

Uni im Kontext:  nix neues 

Kritische Jurist*innen:  Pia: Bundeskongress kritischer Juragruppen wird in Halle organisiert, 
zeitgleich mit Langer Nacht der Wissenschaften stattfinden -> Inputvortrag 
soll vllt mit in Lange Nacht eingebunden werden ; parallel zu dieser 
Sturasitzung Vortrag in Kooperation mit AK Zivilklausel und FAU statt 

Martin Z: Titel Inputvortrag? 
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Pia: Thema: Auseinandersetzung mit Konzept von Community Justice; Titel steht noch nicht fest 

 

TOP 05 Wahl Vorsitz des Sturas: 

Imke: Alex ist zurück getreten, schriftlicher Rücktritt liegt vor 

Willi: möchte Cedric vorschlagen 

Cedric: schließt sich dem Vorschlag an 

Marius: schlägt Daniela  vor aber sie will nicht 

Wahl Sprecher:  

Cedric: stellt sich vor (Lukas + er = Dreamteam nach eigener Aussage) 

Abstimmung: 24-0-1 -> angenommen 

Cedric nimmt Wahl an! 

 

TOP 6- Anträge und Diskussionen 

a)  Wer versteht das schon? 
Fenna und Lasse: stellen Projekt vor, beinhaltet Lesung und Ausstellung; Geflüchtete sollen 
sich kreativ einem Thema nähern können;  
Finanzplan hat sich leicht verändert, gegebenenfalls zahlt Hallianz noch was, dh Stura muss 
weniger zahlen 
   
Abstimmung über 750€: 25-0-0 -> angenommen 

 

b) Maltheanders  
Mara und Maria: Vorstellung maltheanders, seit 2013 jedes SoSe ein Theaterstück, dieses 
Jahr Sommernachtstraum 
Lima: beantragte Technik würde Stura zT selbst nutzen (fast das ganze Jahr über) 
Lena: Technik dann Sturaeigentum? Projektförderung und Anschaffung Technik vllt in 
separatem Antrag behandeln? 
Lima: zu ersterem Ja 
Lejla: Nachfrage: muss jetzt 1500€ vom Antrag abgezogen werden weil Technik wird ja 
Sturaeigentum? 
Melli: erklärt, dass Technik nach Projektende dem Stura gehören wird 
Willi: Welche anderen Räume (außer Theatrale) wurden angefragt? 
M+M: Hühnermanhatten, Luxkino, Peißnitzbühne und noch ein Theater 
Willi: hat gefragt wegen Hühner; wieso wird mit 200 Leuten gerechnet wenn doch letztes 
Mal ca 400 da waren? 
M+M: rechnen wegen Finanzen lieber erstmal mit weniger 
Willi: spricht sich für 1500€ und Erhöhung des Eintritts aus aber kein Antrag 
Mimi: separate Anträge vielleicht von Vorteil? Projekttopf und Techniktopf statt nur 
Projekttopf? 
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Mia: schlägt VL als Veranstaltungsort vor 
M+M: Sommernachtstraum braucht aufwendiges Bühnenbild 
Mia: dann nicht VL 
Lima: Eintritt so günstig wie möglich um Teilhabe von allen Interessierten zu ermöglichen 
Elke: Technik nicht in Techniktopf ausgliedern sondern aus Projekttopf zahlen 
Patricia: Max soll „Herrschaft“ über Techniktopf behalten 
Lukas: findet Stura sollte Projekt erstmal zustimmen 
Friedrich: ist auch für 1500€ aber stellt keinen Antrag 
Imke: wie viele Auftritte diese SoSe? 
M+M: 5 geplant 
Elke: findet Theaterstücke von maltheanders super 
Mimi: Vorschlag: auch nochmal beim AK Kultur wegen Geld anfragen 
 

Abstimmung ob der Stura über 1500€ geht: 21-3-1 -> angenommen 

Abstimmung Antrag 2000€: 24-0-1 -> angenommen  

 

PAUSE: 10 min 

 

TOP 7 – Wahlen 

Antrag Patricia: Ausschreibung 25 Wahlhelfer*innen wie letztes Jahr (75 € pro Person in bar) 

Abstimmung: 21-0-0 -> angenommen 

 

Lukas: Wahlbenachrichtigungskarten Antrag, Uni zahlt Versandkosten, Stura zahlt Karten (2100) 

2500 € individualisierte Bedruckung, 370€ für Postkarten -> wie letztes Jahr 

Mia: spricht sich dafür aus 

Konrad: Deal mit Uni schon eingegangen? 

Lukas: ja 

Konrad: relativ viel Geld, sieht keinen Sinn im Verschicken der Karten 

Patricia: Wahlbeteiligung leidet unter Nicht-Verschicken wie Erfahrung zeigt 

Lena: Halle im Vergleich zu anderen Unis hohe Wahlbeteiligung 

Mia: findet Karten immer noch gut 

 

Abstimmung über 2870€: 20-0-1 -> angenommen 

 

TOP 8 - Berichte der Sprecher*innen 

Vorsitzende 
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Lukas:  Bericht:  
- Mithilfe bei Ordnungs- und Satzungsänderungen 
- SPK Sitzung am 19.03. und am 09.04. geladen und mit Friedrich durchgeführt 
- Wahlbenachrichtigungskarten vorgeplant 
- Neues Gespräch mit Archiv organisiert 
- Semesterticket – Verhandlungen 
- Anfragen beantwortet 
- Fairteiler fairteidigt (erfolglos) 
- Alltagsgeschäft 

Friedrich: dankt Lukas für ordentliche Arbeit trotz Abwesenheit von Alex 

 

Finanzen 

Melli: Bericht: 

Tagesgeschäft: 
- Diverse Anfragen per Mail oder in Terminen bearbeitet 
- Buchhaltung 
- Projektabrechnungen bearbeitet 
- Überweisungen getätigt 
- Pflege der finanzrelevanten Beschlussdatenbanken 
- Rechnungen + Mahnungen geschrieben 
Zusätzlich : 
- Weiterleitung Lohnrelevanter Daten 
- Verträge Wahlausschuss 
- Handkasse 
- Inventur angefangen 
- Treffen FSR PhilFak1 und FSR Neuphil 
- Honorarvertrag Designworkshop 
- Bearbeitung Semestergeldanträge 

Antrag: Finanzer*innen möchten Möglichkeit haben Ratenzahlung wegen Teilautorechnung selbst 
bestimmen zu dürfen unabhängig von Stura/SPK  

Abstimmung: 21-0-0 -> angenommen 

 

Sozialsprecher*innen 

Willy: Darlehn vergeben, viel Mailverkehr, Mahnungen rausgeschickt 

Caro: Probleme mit Mahnungen weil viele Leute dann erst Zahlung wieder aufnehmen aber 
Sozialsprecher*innen merken das erst nach nächste Mahnung; arbeiten aktuell Verträge usw 
auf 

Sitzungsleitung 

Imke:  ein Antrag wurde abgelehnt (Fête de la musique) weil FB VA und Plakate schon vorhanden, 
viele Mails beantwortet, Klara wurde eingearbeitet; kümmern sich diese Woche um mehr 
Zahlungsanweisungen und Bescheide 
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FSR-Koordination 

Marius: Bericht: 

„Ich habe die letzten Wochen neben dem Tagesgeschäft die Doodle-Umfragen ausgewertet. Das 
nächste FSR-Koordinationstreffen findet am 18.04.18 um 19 Uhr statt. Zu Gast sein wird einmal das 
Career Center und ggf. der Wahlleiter für Fragen zu den Wahlen. 
Das nächste AK-Treffen wird voraussichtlich erst im Mai stattfinden, da die Beteiligung an der 
Umfrage nicht besonders hoch war und sich kein Termin hat finden lassen, zu welchem eine 
angemessene Anzahl an Teilnehmern zustande gekommen wäre. Die Doodle-Umfrage hierzu läuft 
momentan. 
Zudem steht die Planung der NatFusion nun fest, welche am 19.04.2018 stattfinden wird. Wer 
vorbeikommen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Des Weiteren war ich mit Willi am 17.03.18 unsere Ente besuchen. Selbst bei harschen 
Witterungsbedingungen ging es unserer Ente sichtlich gut. Ich bin der Meinung, dass unsere 
Fördergelder einen guten Beitrag für das Wohlergehen dieses Lebewesens leisten.“ 

 

TOP 09- Sonstiges 

Patricia: Was macht KPA? 

Melli: AKs wurden geprüft, auch Finanzer*innen schon; keine Frist bekannt für 
Finanzer*innen, KPA muss Ende April/Mai abgeben 

     ------ 

________________________________Ende der Sitzung (21:38 Uhr) _________________________________ 

 






